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Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Z

Sitzung vom 17. November 1976 E

5911. Baulinien (Genehmigung). Am 22. September 1976

ersuchte der Gemeinderat Höri um Genehmigung seines Be-

schlusses vom 13. Juli 1976 betreffend die Aufhebung und
Aenderung von Baulinien an
a) der Stic:hstr¿rsse I¡' nördlich derWeingartenstrasse III. Kt.

und
b) der Weingartenstrasse III. Kl. (ehemalige Zelglistrasse

III. Kl.. zw-ischen der Hochfelclerstrasse II. KI. Nr. 3 und
dem Bungertweg III. Kl.
Das gesetzliche Festsetzungsverfahren wurde ordnungs-

gemäss durchgeführt. Die technische Ueberprüfung der Vor-
lage gibt zu keinen Beanstandungen Anlass. Der Genehmigung
steht somit niehts im Wege.

Auf Antrag der Direktion der öffentlichen Bauten
beschliesst der Regierungsrat :

I. Der Beschluss des Gemeinderates Höri vom 13' Juli 1976

betreffend die {ufheburrg und AenderunE von Baulinien an
a) der Stichstrasse Ir' nürdlich der Weingartenstrasse III. Kt'

und
b) der @ zwischen der llochfelcler-

strasse IL Kt. Nr. 3 und dem Bungertweg III' Kl.
wird gemäss dem eingereichten Plan genehmigt.

II. Der Gemeinderat Höri wird eingelailen, die vorste-
hende Genehmigung öffentlich bekanntzugeben.

III. Mitteilung an den Gemeinderat Höri, unter Rück-
sendung von zwei Baulinienplänen mit Genehmigungsvermerk,
den Bezirksrat Bülaeh, 8180 Bülach, sowie an die Direktion der
öffentlichen Bauten.

ZlJ.rich, clen 17. November 1976

Vor dem ßegierungsrat
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